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RBZ Wirtschaft . Kiel

LQS
– Lernerorientierte Qualitätstestierung an Schulen –

– Ein Praxisbericht zum Qualitätsmanagement –
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Inhalt

• Kurzvorstellung der Schule

• Qualitätsfördernde Maßnahmen

• LQS (Lernerorientierte Qualitätstestierung an Schulen)
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Wulf Wersig
•ehem. Schulleiter und Geschäftsführer

•Dipl.-Vw, Dipl.-Hdl.

•ehem. Studienleiter

•zert. Lerncoach
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Herausforderungen ab 2005

RBZ-Entwicklung

Fusion Neubau
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Fusion
Der Ravensberg Ludwig-Erhard-Schule
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Baumaßnahmen am Standort Ravensberg

Altbau-
sanierung bis 
Sommer 2012

Neubau bis 
Sommer 2013
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RBZ Wirtschaft . Kiel
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Besonderheiten der RBZ
• Verwaltungsrat als oberstes Beschlussgremium
• Schulleiter als Geschäftsführer
• 2 Stellvertreter
• Eigenes Personal
• Eigene Verwaltungsleitungsstelle(n)
• Eigener Haushalt mit eigener Buchführung (Doppik)
• Möglichkeit der Generierung eigener Einnahmen über 

Weiterbildungsmaßnahmen und Vermietung



Netzwerk Schulentwicklung
Wulf Wersig  - Köln 3. März 2017



Netzwerk Schulentwicklung
Wulf Wersig  - Köln 3. März 2017

Schülerzahlen 2016/17

RBZ Wirtschaft insgesamt 4056

Vollzeitschüler/- schülerinnen 1353

Teilzeit und Blockschüler/-
schülerinnen 2703

Abendgymnasium 120

Gesamtbeschulung: RBZ + AGym 4206
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RBZ Wirtschaft . Kiel - Bildungsgänge
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RBZ Wirtschaft . Kiel - Bildungsgänge
Abteilung I: 
Recht und Verwaltung 

Abteilung II: 
Einzelhandel

Abteilung III: 
Photo+Medien Kiel
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RBZ Wirtschaft . Kiel - Bildungsgänge
Abteilung IV: 
Fachkraft für Kurier-, Express- und Postdienstleistungen,
Fachlageristen/Fachlagerist

Abteilung V: 
Großhandel und Automobil

Abteilung VI:
IT und Industrie
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RBZ Wirtschaft . Kiel - Bildungsgänge
Abteilung VII: 
Banken und Versicherungen

Abteilung VIII: 
Büroberufe, Medien und 
Dialogmarketing

Abteilung IX: 
Fachschule für Wirtschaft, Fachrichtung Logistik
Fachschule für Wirtschaft, Fachrichtung 
Betriebswirtschaft, Schwerpunkt 
Handelsmanagement
Spedition, Schifffahrt
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RBZ Wirtschaft . Kiel - Bildungsgänge
Abteilung X: 
Berufsfachschule I – Wirtschaft

Abteilung XI: 
Berufsfachschule Wirtschaft III
Kaufmännische Assistentinnen und Assistenten

Abteilung XII: 
Fachoberschule und Berufsoberschule
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RBZ Wirtschaft . Kiel - Bildungsgänge
Abteilung XIII: 
Berufliches Gymnasium

Abteilung XIV: 
Abendgymnasium (allgemeinbildend)

Abteilung XV: 
Kaufmännisches Ausbildungsvorbereitendes Jahr,
Fachpraktiker/in für Bürokommunikation 
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BFS
Typ III

Berufsfachschul
e für kauf-
männische 

Assistenten/Assi
stentinnen, für 

staatlich 
geprüfte 

Designer/ 
Designerinnen 

(2 Jahre)

2 
Jahre 
Zusatz
-unter-
richt

BFS Typ I
(Berufsfachschule 

Wirtschaft)
Oberstufe (1 Jahr)

Unterstufe (1 Jahr)

AVJ
Ausbildungsvorbereitendes 

Jahr Berufsbefähigung/-vorbereitung (1 Jahr)

Erster Allgemeinbildender 
Schulabschluss

Berufliche Grundbildung
Mittlerer Bildungsabschluss

Betriebliche Ausbildung + 
Berufsschulunterricht

2 bzw. 3 Jahre

Berufsschulabschluss (BSA)

FHR

Berufliches 
Gymnasiu

m

(3 Jahre)

HSA MBA

FOS (1 Jahr)
Fachschule 

für 
Betriebswirtschaft 
– Schwerpunkt 

Logistik
(2 oder 3 Jahre)

BOS 
(1 Jahr)

Bildungswege im 
RBZ Wirtschaft . Kiel

Betriebswirt / 
FHR

Fach‐
hochschulreife

Allgemeine oder 
fachgebundene 
Hochschulreife

Allgemeine 
Hochschulreife

(Abitur)

Abend-
gymnasium 

(3 Jahre)

Allgemeine 
Hochschulreife

(Abitur)

kein HSA HSA MBA

(für die Aufnahme eines Ausbildungsverhältnisses ist 
grds. kein spezieller Schulabschluss erforderlich) 

Vorher erworbene Abschlüsse/ 
Eingangsvoraussetzungen

kein HSA

HSA

MBA

MBA + BSA

FHR + BSA

AHR

Legende
AVJ: Ausbildungsvorbereitendes Jahr
BFS: Berufsfachschule
BSA: Berufsschulabschluss
HSA: Erster Allgemeinbildender Schulabschluss
MBA: Mittlerer Bildungsabschluss
FHR: Fachhochschulreife
AHR: Allgemeine Hochschulreife
FOS: Fachoberschule
BOS: Berufsoberschule

Abschluss der 
schulischen 

Berufsausbildung
+ FH‐Reife
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Qualitätsentwicklung!?
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Qualitätsbereiche des Deutschen SchulpreisesQualitätsbereiche des Deutschen Schulpreises

Leistung 

Schule als lernende 
Institution

Schulklima, Schulleben 
und außerschulische 

Partner

Umgang mit Vielfalt

Unterrichtsqualität 

Verantwortung
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Qualitätsrahmen von Schulentwicklung in SH 
5 Dimensionen

Qualitätsrahmen von Schulentwicklung in SH 
5 Dimensionen

Ergebnisse und Wirkung 

Professionalität und 
Zusammenarbeit

Schule leiten und Qualität 
entwickeln

Schulkultur und 
Schulgemeinschaft

Lehren und Lernen 
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•Schule als Lernende Organisation

•Der Raum als Dritter Pädagoge

•Teilnahme an Wettbewerben

•Evaluationen (intern und extern)

Qualitätsfördernde Maßnahmen
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Schule als Lernende Organisation

• Wissensmanagement 
(Dokumentation, Austauschplattformen, Kommunikationskonzept)

• Steuergruppe(n) („Pädagogische Denkfabrik“)
• Schulentwicklungstage
• Ausbildung des eigenen Lehrernachwuchses
• Kollegiale Unterrichtshospitation
• Ermöglichungskultur (Transparenz, Offenheit und Vertrauen) 
• Corporate Identity (+ Corporate Design, CSR)
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Schulentwicklungstage 2016

1./2. Februar 2016
Thema:
„Unterrichtsentwicklung 
vor dem Hintergrund der 
Individualisierung“
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Schulentwicklungstage 2016

Anschließend:
Externe Referenten 
in verschiedenen Workshops

Montag, 1. Februar 2016

Impulsreferat durch 
Hilbert Meyer
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Schulentwicklungstage 2016

Dienstag, 2. Februar 2016
Arbeiten in den Abteilungen/Bildungsgängen: 
Die Planungsverantwortung liegt bei den 
jeweiligen Bildungsgangsprechern/-innen und 
Abteilungsleitungen.
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Kooperationsvereinbarungen 2014

Wege mit Zukunft
Kieler Gemeinschaftsschulen ohne eigene 
Oberstufe und Regionale 
Berufsbildungszentren besiegeln Kooperation 
für den gelingenden Übergang nach dem 
Mittleren Schulabschluss
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Schulprogramm/Logbuch 2020

Beschluss Pädagogische Konferenz 12.02.2015
Beschluss Verwaltungsrat 18.12.2015
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Schulprogramm / Logbuch 2020
1. Präambel
2. Geschichte des RBZ Wirtschaft . Kiel
3. Gebäude und Raumkonzept
4. Pädagogik
5. Bildungsangebot
6. Europaschule

7. Daten (Schülerzahl, Bildungsgänge, Lehrkräfte, Ansprechpartner, 
Kontaktdaten)

8. Leitbild
9. Definition des Gelungenen Lernens
10. Langfristige Ziele des RBZ Wirtschaft . Kiel
11. Mittelfristige strategische Entwicklungsziele aus unserem LQS-Prozess
12. Unsere Erfolge
13. Entwicklung und Zukunft des Schulprogramms
14 Bildungsgangspezifische Umsetzung in den einzelnen Bildungsgängen
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Schulprogramm/Logbuch 2020
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Masterplan 2020
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Der Raum als Dritter Pädagoge

•Clusterkonzept

•Selbstlernzentrum / Lernnischen

•Mensa („Gesunde Schule“)



Netzwerk Schulentwicklung
Wulf Wersig  - Köln 3. März 2017

Prinzipieller Aufbau eines Clusters
Jeder Cluster enthält 6 Klassenräume 

Klassen-
raum

Klassen-
raum

Klassen-
raum

Klassen-
raum

Klassen-
raum

Klassen-
raum

Lager-raum Drucker-
raum

Gruppen-
raum

WC

Jeder Cluster enthält einen Lagerraum.Jeder Cluster enthält einen Druckerraum.Jeder Cluster enthält einen Gruppenarbeitsraum.Jeder Cluster enthält eigene WCsMindestens 6 Gruppentische mit  mindestens  je 1  PC auf den 
Verkehrsflächen.

Verglasung zwischen Klassenräumen und Verkehrsflächen.Die Zugänge zu den Clustern sind individuell einzuschränken 
(Abendunterricht).

Kunst-raumProben-
raum

Einige Cluster erhalten zusätzliche Räume nach Vorgabe (hier BG Profil 
Wirtschaft und Kultur).
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Ausstattung

Erweiterung der Lernnischen
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Ausstattung

Flurbereich Selbstlernzentrum
Finanziert
vom 
Preisgeld 
Deutscher
Schulpreis!
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Teilnahmean Wettbewerben

• Deutscher Schulpreis (ab 2006)

• 2007 - nominiert
• 2008 - unter den 50 besten Schulen
• 2010 - unter den 50 besten Schulen
• 2014 - Preisträger
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Teilnahme an Wettbewerben

Das RBZ Wirtschaft . Kiel 
ist Preisträgerschule des 
Deutschen Schulpreises 2014.
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Organisationsentwicklung

Das RBZ Wirtschaft . Kiel 
ist Preisträgerschule des 
Deutschen Schulpreises 2014.
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Organisationsentwicklung
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Folgen der Bewerbungen

•Regelmäßige Teilnahme an den Regionalforen und 
Exzellenzforen der Robert-Bosch-Stiftung
•Mitglied der 
Preisträgerkonferenz des Deutschen Schulpreises 
(60 Schulen seit 2006)
•Mitarbeit in der 
Deutschen Schulakademie (ab 2015)
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Das RBZ Wirtschaft . Kiel wurde für sein Engagement 
im Bereich der Nachhaltigkeit als Zukunftsschule 

Schleswig-Holstein in der höchsten Stufe 
„Wir setzen Impulse“

regelmäßig ausgezeichnet.

Teilnahme an Wettbewerben
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Das RBZ Wirtschaft . Kiel wurde für sein 
Engagement im Bereich der 
Nachhaltigkeit im Rahmen der UN-
Weltdekade 2005 – 2014 „Bildung für 
nachhaltige Entwicklung – Nachhaltigkeit 
lernen“ als Offizielles Projekt der 
Weltdekade 2006/07, 2008/09, 2010/11, 
2012/13 und 2014/15 ausgezeichnet. 

Teilnahme an Wettbewerben
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Wettbewerbe in Schleswig-Holstein
1.Berufswahlsiegel
2.Deutscher Schulpreis
3.Energiesparmeister 2016-– das beste Klimaschutzprojekt an Schulen
4.Europäischer Wettbewerb
5.Europaschule
6.Ganztagsschulen
7.Gesunde Schule – Zertifizierung - Rezertifizierung
8.Haus der kleinen Forscher Deutsche - Telekomstiftung, IHK zu Kiel 2016
9.Ideen machen Schule 2016
10.Innovationspreis - Firma Metaplan
11.Jacob Muth Preis
12.Jugend-forscht-Schule Schleswig-Holstein
13.Landeswettbewerb Corporate Social responsibilty
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Wettbewerbe in Schleswig-Holstein

14.MINT-Schule, Rezertifizierung, MINT-EC, MINT-freundlich
15.Nachhaltigkeitspreis Schleswig-Holstein 2015 Vielfalt als Chance!
16. Netzwerk Schulentwicklung SH – Deutsche Schulakademie
17.Projekt „Mein Essen wächst nicht im Supermarkt. Schulklassen auf dem Bauernhof“
18.Courage
19.Schulen im Netzwerk
20.Schulhof der Zukunft Deutsche Umwelthilfe, Stiftung "Lebendige Stadt" 2015
21.Schulpreis SH
22.SINUS-Schule
23.UNESCO
24.Zukunftsschule Stufe 1/2/3/… Land Schleswig-Holstein
25.Deutscher Schulpreis
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Rückmeldungen zur Teilnahme am Schulpreis SH
• Ja, wir haben wertvolle Hinweise bekommen.: 
• Ja. Unabhängig von dem Geldpreis, hatte die Teilnahme einen sehr positiven Effekt für 

das ganze Team. Definierte Ziele wurden dadurch schneller und konsequenter erreicht. 
Auch der Teamgeist konnte gestärkt werden.:

• Ja, es hat sich gelohnt. Unabhängig von der Auswertung haben wir uns sowohl in der 
Bewerbung als auch vor dem Besuch noch einmal detailliert mit dem beschäftigt, was 
wir alles bisher angestoßen haben. Die Preisverleihung war eine Würdigung für die 
Arbeit der gesamten Schulgemeinschaft. :

• Es hat sich im Großen und Ganzen gelohnt. Schulentwicklung lässt sich mit 
Wettbewerbsteilnahmen sehr gut verknüpfen und kommunizieren.:

• nicht wirklich: 
• Ja, uneingeschränkt. Wir haben einige wichtige Impulse für die Weiterarbeit erhalten. 

Die Wertschätzung unserer Arbeit hat allen Mitarbeitern gut getan und neue Energien 
freigesetzt.:
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• Intern:
• 1995/1996 Stärken-Schwächen Analyse mit Begleitung 

durch die CAU (Kollegium)
• Ab 2000 Jährliche Fragebögen für die Klassen:
• Rückmeldungen zum Unterricht

Rückmeldungen zu Organisation und Leitung

Evaluationen am RBZ Wirtschaft . Kiel
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• Extern:
• 1998/1999 Schulleitungsfeedback nach der Methode der 

Kritischen Freunde mit HaGü Rolff
• 2013/2014 AZAV-Zertifizierung

• 2015/16 Leitungsevaluation mit Hameyer/ Daschner

Evaluationen am RBZ Wirtschaft . Kiel
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Evaluation der Schulleitung

Personalentwicklung

Dr. h.c. Peter Daschner, Hamburg
Prof. Dr. Uwe Hameyer, Kiel
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RBZ Wirtschaft . Kiel

Auftrag
Es gilt zu untersuchen, wie das Kollegium und die 
Abteilungsleitungen
das Schulleitungsteam und den Schulleiter 
beurteilen und wie die Lehrkräfte einer Abteilung 
ihre Abteilungsleitung beurteilen.
Ziel:
Herausarbeiten der Stärken und Schwächen 
als Grundlage für positive Entwicklung.
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RBZ Wirtschaft . Kiel5 Themenfelder 
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Organisationsentwicklung

Das RBZ Wirtschaft . Kiel wurde im 
Schuljahr 2013/14 nach AZAV 
trägerzertifiziert (Akkreditierungs-
und Zulassungsverordnung 
Arbeitsförderung).
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Fusionsprozess

• Bildung einer paritätisch besetzten Steuergruppe

• Moderation und Beratung durch den 
Hamburger Fusionsexperten Albert Scherer

• Abschlussdokumentation

RBZ Wirtschaft . Kiel
Dokumentation zur Fusion

2005 - 2015
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LQS
Informationen 
zum Qualitäts-
managementprozess
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„Lernerorientierten Qualitätstestierung für 
Schulen (LQS)“

LQS ist ein Qualitätsmanagementmodell 
zur Qualitätsentwicklung und -testierung, 
das die Lernenden konsequent in den 
Mittelpunkt stellt und seinen Ausgangs-
und Bezugspunkt im konkreten 
Lernprozess („Gelungenes Lernen“) hat.
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Qualität bedeutet für LQS, dass die Schule

• den Lernprozess von Schülerinnen und Schülern in den 
Mittelpunkt stellt,

• gemeinsame Normen und Ziele im Hinblick auf das 
Lernen von Schülerinnen und Schülern verfolgt,

• eine eigene inhaltliche, soziale und kulturelle Identität 
ausbildet,

• nach innen ein kooperatives System ist und
• sich nach außen offen und vernetzt darstellt. 
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Historie

• 2005 Endgültige Entscheidung für LQS (Lernerorientierte 
Qualitätstestierung für Schulen) der ArtSet GmbH

• 2007 LQS-Testierung am Standort Der Ravensberg
• 2008 LQS-Testierung am Standort Ludwig-Erhard-Schule
• 2009 Einheitliches Qualitätsmamagementsystem an beiden 

Standorten unter einheitlicher Leitung
• 2012 LQS-Zwischentestat „RBZ Wirtschaft . Kiel“
• 2014 Retestierung für vier Jahre bis 2018
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Das LQS-Team
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Das LQS-Team - Aufgaben
• Entwicklung und Durchführung des Abstimmungsprozesses des „LQS-

Leitbildes“ nebst der Definition des „Gelungen Lernens“
• Mitwirkung bei der Entwicklung und Abstimmung von 

Stoffverteilungsplänen und Bewertungsgrundsätzen in den 
Bildungsgängen sowie eine entsprechende Evaluierung des Prozesses 

• Mitwirkung bei Verständigung auf ein gemeinsames verbindliches 
Evaluierungskonzept im Hinblick auf Unterricht und entsprechende
Evaluierung

• Mitwirkung bei der Definition/Verschriftlichung von schulischen 
Kernprozessen

• Beiträge zur Entwicklung der Schulvereinbarung und der Hausordnung
• Mitwirkung bei der Konzeption von „Unterstützungsprozessen“ für 

Schülerinnen und Schüler („Beratungslehrerkonzept“, „Schüler helfen 
Schülern“ usw.)
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Das LQS-Team - Aufgaben
• Mitwirkung bei der Gestaltung der Kommunikationsprozesse 
• Mitwirkung bei der Entwicklung von raumpädagogischen Konzepten
• Mitwirkung bei der Gestaltung/Verschriftlichung der Aufbauorganisation
• Abwicklung der sog. „RBZ-Evaluierung“
• Abwicklung der sog. „AZAV-Zertifizierung“
• Unterstützung bei der Vorbereitung der Schulentwicklungstage
• Entwicklung und Durchführung des Abstimmungsprozesses der aktuellen 

Strategischen Entwicklungsziele 
• Erfolgreiche LQS-Testierungen (Januar 2014)
• Vorbereitung des zukünftigen LQS-Prozesses (speziell: Umsetzung der 

aktuellen Strategischen Ziele und die erfolgreiche Retestierung im Jahr 
2018)
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Organisationsentwicklung

Das RBZ Wirtschaft . Kiel wurde am 
20.01.2014 erfolgreich nach LQS 
(Lernerorientierte Qualitätstestierung für 
Schulen) retestiert.
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Retestierung 2014
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LQS: „Strategische Entwicklungsziele“

Unterrichtsentwicklung
•Ein verbindliches pädagogisches Raumkonzept für jeden Bildungsgang liegt vor und ist eingeführt.
•Ein Maßnahmenkatalog zur „Individualisierung“ von Unterricht liegt von jedem Bildungsgang vor und ist 
eingeführt.
Zentrale Prozesse
•Zentrale Prozesse sind definiert, beschrieben bzw. visualisiert, weiterentwickelt und evaluiert.
•Verbindliche Kommunikationsstrukturen der Schule sind definiert, beschrieben und intern kommuniziert.
Gesunde Schule
•Ein Leitungsteam ist verantwortlich eingesetzt.
•Ein gemeinsames Verständnis von gesunder Schule ist entwickelt und mit Maßnahmen unterlegt. 
Feedback-Kultur
•Ein Konzept „Rückmeldung für Führungskräfte“ liegt vor und wird regelmäßig durchgeführt.
•Das Evaluierungskonzept ist überarbeitet und intern kommuniziert.



Netzwerk Schulentwicklung
Wulf Wersig  - Köln 3. März 2017

Schulprogramm/Logbuch 2020

Umsetzung der 
strategischen 
Entwicklungsziele 
bis 2017
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RBZ Wirtschaft . Kiel

Gibt es weitere Fragen?
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RBZ Wirtschaft . Kiel
Weiter geht’s…

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


